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Wörterliste

A a
 ab
der  Abend,  

die Aben  de
 aber
 acht
der Af  fe, die Af  fen
 al  le, al  les
 als
 al  so
 alt
 am
die  Amei  se,  

die Amei  sen
die  Am  pel,  

die Am  peln
 an
 an  schlie  ßend
  ant  wor  ten,  

ich ant  wor  te
der Ap  fel, die Äp  fel
der Ap  ril
das  Aqua  ri  um,  

die Aqua  ri  en
  ar  bei  ten,  

er ar  bei  tet
der Arm, die Ar  me
der Ast, die Äs  te
 auch

 auf 
die  Auf  ga  be,  

die Auf  ga  ben
das Au  ge, die Au  gen
der Au  gust
 aus
der Aus  flug,
 die Aus  flü  ge
  aus  lei  hen,  

ich lei  he aus
das Au  to, die Au  tos

B b
das Ba  by, die Ba  bys
 ba  cken, er bäckt
 ba  den, sie ba  det
 bald
der Ball, die Bäl  le
die  Ba  na  ne,  

die Ba  na  nen
die Bank, die Bän  ke
der Bär, die Bä  ren
der  Bauch,  

die Bäu  che
  bau  en,  

wir bau  en
der Bau  er,  
 die Bau  ern



der Baum, die Bäu  me
der Be  cher,  
 die Be  cher
das Beet, die Bee  te
 bei
das Bein, die Bei  ne
 be  quem
der Berg, die Ber  ge
 be  we  gen,  
 es be  wegt sich
die  Bie  ne, die Bie  nen
das Bild, die Bil  der
  bin, ich bin,  

du bist, sie ist,  
wir sind, ihr seid, sie 
sind

die Bir  ne, die Bir  nen
 bis
 bit  ten, ihr bit  tet
das Blatt, die Blät  ter
 blau
 blei  ben, er bleibt
 blond
 blü  hen, sie blüht
die  Blu  me,  

die Blu  men
die  Blü  te, die Blü  ten
der  Bo  den, die Bö  den
das Boot, die Boo  te
 bö  se
  braun
  breit
der Brief, die Brie  fe 
 brin  gen, er bringt

das Brot, die Bro  te
der  Bru  der,  

die Brü  der
das Buch, die Bü  cher
die  Bü  che  rei,  

die Bü  che  rei  en
 bunt
der Bus, die Bus  se
der  Busch, die Bü  sche
die But  ter

C c
der Cent
 Chi  na
der  Com  pu  ter,  

die Com  pu  ter

D d
 da
 da  nach
  dan  ken,  

du dankst
 dann
 das
  dein, dei  ne,  

dei  ner
 dem
 den



  den  ken,  
ich den  ke

 denn
 der
 des
 Deutsch  land
der De  zem  ber
 dich 
 die
der Dieb, die Die  be
der  Diens  tag,  

die Diens  ta  ge
  dies, die  se,  

die  ser
das Ding, die Din  ge
 dir
 doch 
der  Don  ners  tag,  

die Don  ners  ta  ge
 dort
die Do  se, die Do  sen
der  Dra  chen,  

die Dra  chen
  drü  cken,  

er drückt
 du
 dun  kel
 durch

E e
das Ei, die Ei  er
 ein, ei  ne, ei  ner
 ei  nem
 ei  nen
 eins
das Eis
der  Ele  fant,  

die Ele  fan  ten
die El  tern
 eng
der En  gel, die En  gel
die En  te, die En  ten
 er
die Er  de
 es
  es  sen, er isst,  

ihr esst
 et  was
 euch
 eu  er, eu  re
die Eu  le, die Eu  len

F f
die  Fa  brik,  

die Fa  bri  ken
 fah  ren, sie fährt
das  Fahr  rad,  

die Fahr  rä  der
 fal  len, es fällt



die  Fa  mi  lie,  
die Fa  mi  li  en

 fan  gen, er fängt
der Fe  bru  ar
die Fee, die Fe  en
das Feld, die Fel  der
das Fens  ter,  
 die Fens  ter
die Fe  ri  en
das Feu  er, die Feu  er
  fin  den,  

ihr fin  det
der  Fin  ger,  

die Fin  ger
der Fisch, die Fi  sche
die  Fla  sche,  

die Fla  schen
 flie  gen, er fliegt
der  Flü  gel,  

die Flü  gel
 flüs  sig 
die  Fra  ge,  

die Fra  gen 
 fra  gen, sie fragt
die Frau, die Frau  en
der  Frei  tag,  

die Frei  ta  ge
 fremd
  freu  en,  

du freust dich
der  Freund,  

die Freun  de
die  Freun  din,  

die Freun  din  nen

 frisch
die  Frucht,  

die Früch  te
der Früh  ling
der Fuchs, die Füch  se
 fül  len, du füllst
der Fül  ler, die Fül  ler
 fünf
 für
der Fuß, die Fü  ße

G g
die  Ga  bel,  

die Ga  beln
der  Gar  ten,  

die Gär  ten
 ge  ben, sie gibt
der  Ge  burts  tag, 

die Ge  burts  ta  ge
 ge  gen
 ge  hen, er geht
 gelb
das Geld, die Gel  der
das Ge  mü  se
 ge  ra  de
 gern
das  Ge  schenk,  

die Ge  schen  ke
das  Ge  sicht,  

die Ge  sich  ter
 ge  sund



 gif  tig
die  Gi  raf  fe,  

die Gi  raf  fen
das Glas, die Glä  ser
das Gras, die Grä  ser
 groß
 grün
die  Gur  ke, 

die Gur  ken
 gut

H h
das  Haar,  

die Haa  re
 ha  ben, ich ha  be,   
du hast, es hat,  
 wir ha  ben,  
 ihr habt,  
 sie ha  ben
 halb
 hal  lo
der Hals, die Häl  se
 hal  ten, er hält
die Hand, die Hän  de
der Ha  se, die Ha  sen
das Haus, die Häu  ser
die Haut, die Häu  te
die  He  cke,  

die He  cken
das Heft, die Hef  te
 heiß

 hei  ßen, du heißt
 hel  fen, sie hilft
 hell
der Herbst
 heu  te
die He  xe, die He  xen
 hier
 hin
der  Him  mel,  

die Him  mel
 hin  ter
der Hof, die Hö  fe
 ho  len, sie holt
das Holz, die Höl  zer
 hö  ren, wir hö  ren
die Ho  se, die Ho  sen
der Hund, die Hun  de
 hun  dert
 hüp  fen, du hüpfst
der  Hut, die Hü  te

I i
 ich 
der Igel, die Igel
 ihm
 ihn, ih  nen
 ihr, ih  re
 im 
 in 
 ins
 ist



J j
 ja
die  Ja  cke, die Ja  cken
das Jahr, die Jah  re
der Ja  nu  ar
  je  de, je  der 
 jetzt
der Ju  li
der  Jun  ge,  

die Jun  gen
der Ju  ni

K k
der Kä  fer, die Kä  fer
das Kalb, die Käl  ber
der  Ka  len  der,  

die Ka  len  der
 kalt
die  Kar  te, die Kar  ten
der  Kä  se
die  Kat  ze, die Kat  zen
 kau  fen, du kaufst
die  Kaul  quap  pe,  

die Kaul  quap  pen
  kein, kei  ne,  

kei  ner
der Keks, die Kek  se
 ken  nen, sie kennt
das Kind, die Kin  der
das Ki  no, die Ki  nos

die  Kir  sche,  
die Kir  schen

die  Klas  se,  
die Klas  sen

das  Kla  vier,  
die Kla  vie  re

 kle  ben, es klebt
der Klee
das Kleid, die Klei  der
 klein
 ko  chen, er kocht
der  Kof  fer, die Kof  fer
  kom  men,  

ich kom  me
der  Kö  nig,  

die Kö  ni  ge
 kön  nen, er kann
der Kopf, die Köp  fe
der Korb, die Kör  be
der  Kör  per,  

die Kör  per
 krank
der  Krebs,  

die Kreb  se
der  Kreis, die Krei  se
die  Kü  che,  

die Kü  chen
der  Ku  chen,  

die Ku  chen
die Ku  gel, die Ku  geln
die  Kuh, die Kü  he 

kurz
der  Kuss, die Küs  se
 küs  sen, er küsst



L l
 la  chen, du lachst
die  Lam  pe,  

die Lam  pen
 lang
 lang  sam
 lau  fen, sie läuft
 laut
 le  ben, es lebt
 le  cker
 leer
 le  gen, ihr legt
der  Leh  rer, die Leh  rer
die  Leh  re  rin,  

die Leh  re  rin  nen
 leicht
 lei  se
 ler  nen, du lernst
 le  sen, er liest
die Leu  te
das Licht, die Lich  ter
 lieb
 lie  ben, ich lie  be
 lie  gen, sie liegt
die  Lip  pe, die Lip  pen
der Löf  fel, die Löf  fel
der Lö  we, die Lö  wen
 lus  tig

M m
  ma  chen, 

du machst
das  Mäd  chen,  

die Mäd  chen
der Mai
 ma  len, er malt
die Ma  ma,  
 die Ma  mas 
 man
der  Mann,  

die Män  ner
der März
die Maus, die Mäu  se
 mein, mei  ne
das  Mes  ser,  

die Mes  ser
 mich
die Milch
die  Mi  nu  te,  

die Mi  nu  ten
 mir
 mit
der  Mitt  woch,  

die Mitt  wo  che
  mö  gen,  

ich möch  te,  
ich mag

die  Möh  re,  
die Möh  ren

der  Mo  nat,  
die Mo  na  te



der  Mon  tag,  
die Mon  ta  ge

das Moos, die Moo  se
die  Mü  cke,  

die Mü  cken
 mü  de
der Müll
der  Mund, die Mün  der
die  Mu  sik,  

die Mu  si  ken 
 müs  sen, ich muss
die  Mut  ter,  

die Müt  ter
die  Müt  ze,  

die Müt  zen

N n
 nach
die  Nacht, die Näch  te
der  Na  me,  

die Na  men
die Na  se, die Na  sen
  neh  men,  

er nimmt
 nein
das Nest, die Nes  ter
 neu
 nicht
 nichts
 nie
 noch

der No  vem  ber
die  Nu  del,  

die Nu  deln
 nun
 nur
die Nuss, die Nüs  se

O o
 
das Obst
 oder
der Ofen, die Öfen
 of  fen
 oft
das Ohr, die Oh  ren
der Ok  to  ber
die Oma, die Omas
der On  kel, die On  kel
der Opa, die Opas
das Os  tern

P p
das Paar, die Paa  re
der Pa  pa, die Pa  pas
das  Pa  pier,  

die Pa  pie  re
die Pap  pe, 
 die Pap  pen
die  Pau  se,  

die Pau  sen



das Pferd, die Pfer  de
  pflan  zen,  

ihr pflanzt
die  Pflau  me,  

die Pflau  men
 pfle  gen, sie pflegt
die  Pfüt  ze,  

die Pfüt  zen
 pie  pen, es piept
der Pilz, die Pil  ze
der Pin  sel, die Pin  sel
der Platz, die Plät  ze
die Pom  mes
das Po  ny, die Po  nys
die  Pup  pe,  

die Pup  pen
  put  zen, ich put  ze

Q q
das  Qua  drat,  

die Qua  dra  te
 qua  ken, es quakt
die Qual, die Qua  len
die  Qual  le,  

die Qual  len
der Qualm
der Quark
das  Quar  tett,  

die Quar  tet  te
die Quas  se  lei
der Quatsch  

 quat  schen,  
 du quatschst
 quer
 quet  schen,  
 er quetscht
  quie  ken,  

ihr quiekt  
quiet  schen,  
es quietscht

das Quiz

R r
das Rad, die Rä  der
 ra  ten, sie rät
der Raum, die Räu  me
die  Rau  pe,  

die Rau  pen
  rech  nen,  

ich rech  ne
 re  den, er re  det
der Re  gen
 reich
 rei  sen, sie reist
 ren  nen, sie rennt
das  Re  zept,  

die Re  zep  te
der Rie  se, die Rie  sen
der Ring, die Rin  ge
der Rock, die Rö  cke
 rol  len, es rollt
der Rol  ler, die Rol  ler



 rot
der  Rü  cken,  

die Rü  cken
 ru  fen, ihr ruft
 rund

S s
der Saft, die Säf  te  
sa  gen, er sagt
das Salz, die Sal  ze
der  Sams  tag,  

die Sams  ta  ge
der Sand
der Satz, die Sät  ze
 sau  ber
 sau  er 
der  Schatz,  

die Schät  ze
  schau  en,  

sie schaut
die Schau  kel,  
 die Schau  keln
 schen  ken,  
 ich schen  ke
die  Sche  re,  

die Sche  ren
 schie ben,  
 er schiebt 
 schief
das Schiff, die Schif  fe
das  Schild,  

die Schil  der
  schla  fen,  

sie schläft
 schla  gen, 
 er schlägt
die  Schlan  ge,  

die Schlan  gen
der  Schmet  ter  ling,  
 die  
 Schmet  ter  lin  ge
der  Schna  bel,  

die Schnä  bel
der Schnee
  schnei  den,  

er schnei  det
 schnell
 schon 
 schön
der  Schrank,  

die Schrän  ke
  schrei  ben,  

sie schreibt
  schrei  en,  

es schreit
die Schrift,  
 die Schrif  ten
der  Schuh,  

die Schu  he
die  Schu  le,  

die Schu  len
 schwarz
 schwer
die  Schwes  ter,  

die Schwes  tern



  schwim  men,  
es schwimmt

der See, die Se  en
 se  hen, er sieht
 sehr
die  Sei  fe, die Sei  fen 
 sein, sei  ne,  
 sei  ner 
die Sei  te, die Sei  ten
der Sep  tem  ber
 sich
 sie
 sie  ben
 sind
 sin  gen, er singt
 sin  ken, es sinkt
 sit  zen, sie sitzt
 so
der Sohn, die Söh  ne
 sol  len, ich soll
der Som  mer
die  Son  ne,  

die Son  nen
der  Sonn  tag,  

die Sonn  ta  ge
 span  nend
der Spaß, die Spä  ße
das Spiel, die Spie  le
 spie  len, er spielt
die  Spin  ne,  

die Spin  nen
 spitz
der Sport
 spre  chen,  

 sie spricht  
 sprin  gen,  
 du springst
die  Sprit  ze,  

die Sprit  zen 
sprit  zen,  
es spritzt

der Stab, die Stä  be
 ste  hen, sie steht
 stei  gen, er steigt
der Stein, die Stei  ne
 stel  len, ihr stellt
der Stern, die Ster  ne
der Stift, die Stif  te
 still
die Stim  me,  
 die Stim  men
die  Stra  ße,  

die Stra  ßen
der  Strauch,  

die Sträu  cher
der Stuhl, die Stüh  le
die  Stun  de,  

die Stun  den
  su  chen, 

ich su  che

T t
die Ta  fel, die Ta  feln
der Tag, die Ta  ge
die Tan  ne,  



 die Tan  nen
die  Tan  te,  

die Tan  ten
 tan  zen, er tanzt
die  Ta  sche,  

die Ta  schen
die  Tas  se, 

die Tas  sen
 taub
der Ted  dy,  
 die Ted  dys
der Tee, die Tees
das  Te  le  fon,  

die Te  le  fo  ne
der Tel  ler, die Tel  ler
 teu  er
das Tier, die Tie  re
der Tisch, die Ti  sche
die  Toch  ter,  

die Töch  ter
 toll
 tra  gen, er trägt  
der  Traum,  

die Träu  me
  tren  nen,  

sie trennt
die Trep  pe,  
 die Trep  pen
  trin  ken, du trinkst
die   Trom  mel,  

die Trom  meln
 trüb
das Tuch, die Tü  cher
die Tul  pe, die Tul  pen

die Tür, die Tü  ren 
der Turm, die Tür  me
  tur  nen, ich tur  ne
die Tü  te, die Tü  ten

U u
 üben, ihr übt
 über 
die Uhr, die Uh  ren
 um
 und
  uns, un  ser,  

un  se  re
der Ur  laub,  
 die Ur  lau  be

V v
der Vam  pir,  
 die Vam  pi  re
die Va  se, die Va  sen
der Va  ter, die Vä  ter
der Ver  kehr
das  Ver  kehrs  schild, die  

Ver  kehrs  schil  der
  ver  su  chen,  

du ver  suchst
 viel
 vier
der Vo  gel, die Vö  gel



 voll
 vom
 von 
 vor
 vorbei 
der Vul  kan,  
 die Vul  ka  ne

W w
der Wald, die Wäl  der 
die Wand, die Wän  de
 wann
 warm
 wa  rum 
 was
  wa  schen,  

er wäscht
das Was  ser
der We  cker, 
 die We  cker
der Weg, die We  ge
das Weih  nach  ten
 weil
 weiß
 wei  ter
 wel  che, wel  cher
die Welt, die Wel  ten
 wem
 wen
 we  nig
 wer

 wer  fen, er wirft
das Wet  ter
 wie
 wie  der
die  Wie  se,  

die Wie  sen
 wild
der Wind, die Win  de
 win  ken, sie winkt
der Win  ter 
 win  zig
 wir
  wis  sen, du weißt, 

ihr wisst
 wo
die  Wo  che,  

die Wo  chen
  woh  nen, 

ihr wohnt
die  Wol  ke, 

die Wol  ken
  wol  len, ich will,  

ihr wollt
das Wort, die Wör  ter
  wün  schen,  

er wünscht
der  Wurm,  

die Wür  mer
die Wurst, die Würs  te
die  Wur  zel,  

die Wur  zeln



Z z
die Zahl, die Zah  len
 zäh  len, sie zählt
der Zahn, die Zäh  ne
  zau  bern,  

du zau  berst
der Zaun, die Zäu  ne
der Zeh, die Ze  hen
die Ze  he, die Ze  hen
 zei  gen, es zeigt
die Zeit, die Zei  ten
das Zelt, die Zel  te
die Zie  ge, die Zie  gen
das  Zim  mer,  

die Zim  mer
der Zoo, die Zoos
 zu
der Zu  cker 
 zu  erst
der Zug, die Zü  ge
 zu  letzt
 zum
 zur 
 zwei
der Zweig, die Zwei  ge
der Zwerg, die Zwer  ge
die   Zwie  bel,  

die Zwie  beln
 zwölf

© Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2020. Alle Rechte vorbehalten. www.klett.de
Illustration: Sven Leberer, Altenberge; Liliane Oser, Hamburg; Bettina Reich, Zwenkau/Leipzig




